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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
 —

Montag, den8. November 1909.

RS. Abonnements-Vorstellung der Abteil. » lgelbe Monnementöfiirten).

Die Journalisten.
Lustspiel iu vier Akten von Gustav Frey tag.

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

Personen
Berg , Oberst außer Dicusteu .
Ida , seine Tochter
Adelheid Run eck
Senden , Gutsbesitzer . . . .
Professor Oldendorf , Redakteur
Conrad Bolz , Redakteur . . .
Bellmaus , Mitarbeiter . . .
Kämpe , Mitarbeiter . . . .
Körner , Mitarbeiter . . . .
Buchdrucker Henning , Eigentümer
Müller , Faktotum .

Josef Mark.
Alwine Müller.
Edith Delkamp.
Felix Baumbach.
Hugo Höcker.
Fritz Herz.

!Felix Krones.
der Zeitung „Union " ( Karl Leser.

August Schmidt.
Max Schneider.

,Ludwig Schneider.
Blumenberg , Redakteur ) . 0 , rr . r „ i Walter Kortb.
Schmock, Mitarbeiter j bei „Conolau ■ • • j WUhelm Wassermann.
Piepenbrink , Weinhändler und Wahlmauu Karl Dapper.
Lotte, seine Frau Margarete Pix.
Bertha , seine Tochter Milci Sieferle.
Kleinmichel, Bürger und Wahlmann Hermann Benedict
Fritz , sein Sohn Franz Wahl.
Jufüzrat Schwarz Otto Kienscherf.
Eine fremde Tänzerin Maria Genter.
Korb , Schreiber vom Gute Adelheids Adolf Hallego,
Karl , Bedienter des Obersten Adolf Bodenmüller.
Ein Kellner Joseph Kanders.
Ein Gast Ernst Golde.

Ressourcengäste. Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung : Eine Provinzialstadt.

Große Pause nach dem zweiten Akte.

AM ' Schluß des Vorverkaufs am Samstag abend 5 Uhr. "1K
Tageskasse von  11  bis  1  Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: zehn Uhr.

(Je)
Skkllmltnmchnngtn.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  J&  5 .—, Sperrsitz  I.  Abt.  Ji  4 .— usw.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Nach§ 9 des Abonnementsvertrages ist es untersagt, einen Abonnementsplatz zu verkaufen.
Die Generaldirektion ist berechtigt, bei Verkauf von Abonnementsplätzen auf öffentlichen Plätzen, in
öffentlichen Lokalen je. den Vertrag sofort auszuheben ohne Verpflichtung zum Rückersatz des voraus-
bezahlten Abonnementsbetrages. Der Känfer eines Abonnementsplatzes hat kein Recht auf Benützung
des Platzes.

Das  Belegen  von Plätzen in irgendwelcher Form ist auf den  Stehplätzen nicht gestattet.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlasse» des Hanfes die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu
Beginn der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen
zu vermeiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu
verwehren.

Spielplan.

Montag , den 8. November:
Mittwoch, den 10. November:

Donnerstag , den 11. November

Freitag , den 12. November:
Samstag , den 13. November:
Sonntag , den 14. November:

Montag , den 12. November:

13 . lt.  Die Journalisten. Anfang 7 Uhr.
Zur Feier der 150 . Wiederverkehr von Schillers
Geburtstag:  Die Jnngfran von Orleans.
8 . Vorstellung außer Abonnement. Erstes Gastspiel
des Königl . Bayer . Kammersängers Fritz Feinhals:
Die Meistersinger von Nürnberg.  Anfang  6  Uhr.
15 . C. Orpheus und Enrydike. Anfang^8  Uhr.
16 . A . Die Berschwöruug des Fieseo zu Genua.
9. Vorstellung außer Abonnement. Zweites und letztes
Gastspiel des Königl . Bayer . Kammersängers Fritz
Feinhals:  Don Juan.  Anfang  7  Uhr.
10 . C. Hohes Spiel.

Theater in Daden -Kaden.
Dienstag , den 9. November:  9.  Abonnements -Vorstellung. Zu Schillers Gedächtnis.

Die Verschwörung des Fieseo zu Genua.  Anfang ^ 7 Uhr.

Dienstag , den 9. November:  2,  Abonnements-Konzert des Gr . Hoforchesters:
Deutsche Klassiker.  Anfang 728 Uhr.
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